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1. Inhaltliche Beschreibung

Die Extremwerttheorie beschäftigt sich mit der asymptotischen Verteilungstheorie des partiel-
len MaximumsMn = max(X1, . . . , Xn) (bzw. Minimumsmn = min(X1, . . . , Xn)) einer zufälligen
Folge (Xn)n∈N reeller Daten und hat Anwendungen in verschiedensten Bereichen wie Hydrologie,
Finanzmathematik und Klimaforschung. In diesem Seminar befassen wir uns ausschlieÿlich mit
dem klassischen Fall, wo die Xn, n ∈ N, unabhängig und identisch verteilt sind mit Verteilungs-
funktion F .

Ein klassisches Resultat besagt dann, dass Mn für n → ∞ im Wesentlichen nur drei verschie-
dene Typen nicht-degenerierter Limesverteilungen haben kann, welche Extremwertverteilungen
genannt werden und die durch einen reellen Parameter genau bestimmt sind. Diesen Satz zu
zeigen ist das erste gröÿere Ziel des Seminars.

Es stellt sich dann weiter für jede gegebene Extremwertverteilung G die Frage, für welche
Verteilungsfunktionen F , die Folge (Mn)n∈N (geeignet normalisiert) in Verteilung gegen G kon-
vergiert. Es ist ein weiteres Ziel des Seminars, diesen (Maximums-) Anziehungsbereich D(G) von
G genau zu charakterisieren und hinreichende Kriterien für die Zugehörigkeit von F zu D(G)
herzuleiten.

In weiteren Vorträgen können wir uns mit für die Praxis wichtigen statistischen Fragen be-
schäftigen, wie zum Beispiel der Schätzung des Extremwertparameters oder sogenannter extremer
Quantile. Schlieÿlich können noch die Rekorde in der Folge (Xn)n∈N sowie die Verteilungskonver-
genz von mit der Folge (Xn)n∈N im Zusammenhang stehenden Punktprozessen gegen geeignete
Poissonsche Punktprozesse betrachtet werden.

2. Voraussetzungen

Gute Kenntnisse der Stochastik und der (eindimensionalen) reellen Analysis sind erforderlich.
Wünschenswert (und für einige Vorträge notwendig) sind darüberhinaus Kenntnisse im Rahmen
der Vorlesung Wahrscheinlichkeitstheorie. Kenntnisse über Poissonsche Punktprozesse werden
hingegen nicht vorausgesetzt sondern ggf. in den Vorträgen vermittelt.

3. Erwartungen

• Regelmäÿige Teilnahme (Anwesenheitsp�icht)
• Tafelvortrag (evtl. unterstützt durch Projektor)
• Erstellung eines Handouts für die anderen Teilnehmer

4. Vorbesprechung

Am 26.08.2026 wird um 16:00 Uhr eine Vorbesprechung im Seminarraum 2522.01.81
statt�nden. Wenn Sie an dieser nicht teilnehmen können, aber Interesse an der Seminarteilnahme
haben, kontaktieren Sie mich bitte vorab unter christian.doebler@hhu.de.
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